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  Geschäftsführung  
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 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Silvia Füsgen 
 
563 5155 
563 8111 
Silvia.Fuesgen@stadt.wuppertal.de 
 
07.07.17 

   

 
 
Niederschrift 
 
über die öffentliche Sondersitzung der Bezirksvertretung Cronenberg (SI/1361/17) am 
05.07.2017 
 

Anwesend sind: 
  
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Dr. Klaus Ditgens, Herr Günter Groß, Herr Burkhard Orf, Frau Vera Tesche-Wülbeck, Herr 
Michael-Georg von Wenczowsky,  
  
von der SPD-Fraktion 
 
Herr Hans-Peter Abé, Frau Ursula Abé, Frau Miriam Scherff,  
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Frau Regina Orth, Herr Dirk Wallraf,  
  
von DIE LINKE 
 
Herr Hartmut Kissing,  
  
von der WfW 
 
Frau Barbara Stenzel,  
  
von der AfD 
 
Herr Bernhard Wagner,  
  
Beirat der Menschen mit Behinderung 
 
Frau Christel Longrée,  
  
berat. Teilnehmer § 36 VI u. VII GO NRW 
 
Herr Thomas Hahnel-Müller, Herr Peter Vorsteher, 
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von der Presse 
 
Herr Beckmann (Cronenberger Anzeiger), Herr Koke (Cronenberger Woche) 
 
 

Entschuldigt nicht anwesend sind: 
  
von der SPD-Fraktion 
 
Herr Oliver Siegfried Wagner,  
  
von der FDP 
 
Herr Hans-Hermann Bock,  
 
 
 
Schriftführerin: 
Silvia Füsgen 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende:    19:30 Uhr 
 
 
 
Herr von Wenczowsky beantragt, den für die Sitzung vom 21.06.17 vorgesehenen 
Tagesordnungspunkt zu den quotierten Mitteln noch auf die Tagesordnung zu setzen und über die 
beiden vorliegenden Anträge zu entscheiden. Die beantragten Mittel könnten dann bereits in der 
Sommerpause angeschafft werden. 
 
Die Bezirksvertretung ist einverstanden. 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Leitlinien für Bürgerbeteiligung in Wuppertal 
Vorlage: VO/0405/17 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 05.07.2017: 

Es wird empfohlen, wie folgt (ungeändert) zu beschließen: 
 
1. Den Leitlinien für Bürgerbeteiligung in Wuppertal gemäß Anlage 1 wird 

zugestimmt. 
 

2. Der Rat beschließt die Einrichtung eines Beirats für Bürgerbeteiligung, in dem 
Vertreterinnen und Vertreter der Bürgerschaft, des Rates und der Verwaltung 
vertreten sind. Er soll für sich eine Geschäftsführung festlegen und sich eine 
Geschäftsordnung geben. Die Arbeitsperiode des Beirats wird zunächst an 
die laufende Wahlperiode des Rates angepasst, die im Jahr 2020 endet. Die 
nähere Ausgestaltung des Beirats und die Wahl der Mitglieder erfolgt durch 
eine gesonderte Ratsdrucksache bis Ende des Jahres 2017. 

 
3. Die Verwaltung wird beauftragt, ein Verfahren zur Erstellung einer 

Vorhabenliste zu entwickeln und hierzu eine Entscheidungsvorlage bis Ende 
des Jahres 2017 vorzubereiten.  

 

 Einstimmigkeit, bei 1 Enthaltung (WfW) 

2 Projekt Seilbahn - Grundsatzbeschluss 
Vorlage: VO/2025/17 

  
 Frau Stenzel wundert sich, dass die Drucksache in den Ausschüssen nicht 

beraten worden sei. 
Ältere Menschen, die nicht mehr so mobil sein, würden ausgeschlossen. 
Buslinien dürften hierfür nicht beschnitten werden. Sie sei gegen das Vorhaben. 
Im Übrigen beantrage sie geheime Abstimmung. 
 
Frau St. Orth sagt, unter Berücksichtigung der im Mitgliederbeschluss ihrer 
Fraktion aufgeführten Punkte (siehe Anlage zur Niederschrift) stimme sie der 
Drucksache zu. 
 
Dem schließen sich Frau Abé, Herr Abé und Herr Vorsteher inhaltlich an. 
 
Herr Wallraff, Herr von Wenczowsky, Herr Kissing, Herr Wagner und Herr 
Groß sprechen sich  gegen den Grundsatzbeschluss aus. Für Cronenberg, 
dessen Bürger und den hiesigen ÖPNV seien nur negative Auswirkungen zu 
erwarten. Auch sei die Finanzierung fraglich. 
 
Herr von Wenczowsky beantragt namentliche Abstimmung. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 05.07.2017: 

1. Die geheime Abstimmung wird abgelehnt. 
 
Stimmenmehrheit, bei 1 Gegenstimme (WfW) 
 
2. Es soll namentliche Abstimmung erfolgen. 
 
Einstimmigkeit, bei 4 Enthaltungen (CDU, SPD, Bündnis90/Die Grünen, WfW) 
 
3. Der Grundsatzbeschluss wird abgelehnt.  
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 Stimmenmehrheit, bei 4 Gegenstimmen (H.-P. Abé, U. Abé, Orth, Scherff) und 1 
Enthaltung (Orf). 
 

3 Verwendung quotierte Mittel 
  
 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 05.07.2017: 

Die OGGS Hermann-Herberts-Schule erhält 634,60 € aus den quotierten Mitteln 
und die GS Küllenhahn 365,-- €. 
 

 Einstimmigkeit 
 

 
 
 
Ursula Abé Silvia Füsgen 
Bezirksbürgermeisterin Schriftführerin 
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